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In den Jahrzehnten um 1900 haben Weltanschauungs schriften 
Hochkonjunktur. Diese zwischen Wissenschaft und Literatur chan-
gierenden Texte versprechen sinnstiftende Welterklärung in Kri-
senzeiten. Auch die großen Romane der klassischen Moderne 
– Thomas Manns Zauberberg, Robert Musils Mann ohne Eigen-
schaften und Hermann Brochs Schlafwandler – richten ihren Blick 
auf das Ganze. Die Studie zeigt, wie sie dabei in einen kritischen 
Dialog mit der Textsorte Weltanschauungsliteratur treten. 


